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Entscheidungsvorlage
Jugendhilfeausschuss

6ffentlich
Beratungsfolge Datum Behandlung Zustandigkeit
Jugendhilfeausschuss 15.11.2018 offentlich Entscheidung
Beschlussvorschlag
01
Der Jugendhilfeausschuss unterstitzt die Fortsetzung des Projektes ,JUGEND STARKEN im
Quartier”.
02

Die Stadt Erfurt soll den fiir das Gesamtprojekt entstehenden Differenzbetrag ermitteln und im
Haushalt in denJahren 2019-2022 zur Verfiigung stellen.

15.11.2018, gez. Liedtke
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Nachhaltigkeitscontrolling I:I Nein I:I Ja, siehe Anlage

Demografisches Controlling I:I Nein I:I Ja, siehe Anlage

Finanzielle Auswirkungen |:| Nein |:| Ja — Nutzen/Einsparung |:| Nein I:l Ja, siehe Sachverhalt
l Personal- und Sachkosten (in EUR) /
Personalkosteneinsparung (in VbE)
Deckung im Haushalt I:l Nein I:] Ja Gesamtkosten EUR
2018 2019 2020 2021
Verwaltungshaushalt Einnahmen EUR EUR EUR EUR
Verwaltungshaushalt Ausgaben EUR EUR EUR EUR
Vermogenshaushalt Einnahmen EUR EUR EUR EUR
Vermdégenshaushalt Ausgaben EUR EUR EUR EUR

I:I Deckung siehe Entscheidungsvorschlag

Fristwahrung

I:I Ja Nein

Anlagenverzeichnis

Sachverhalt

JUGEND STARKEN im Quartier lauft seit April 2015 und bildet den Rahmen fir einzelfallbezogene
Unterstiitzungsangebote (durchgefiihrt von Kontakt in Krisen e.V. sowie dem Caritasverband fir
das Bistum Erfurt e.V.) und quartiersbezogene Mikroprojekte (Naturfreunde Jugend) fir
benachteiligte junge Menschen am Ubergang Schule-Ausbildung-Beruf. In der bisherigen
Projektlaufzeit, die mit diesem Jahr endet, fanden tUber 450 junge Menschen tber das Programm
Zugang zu Angeboten der Jugendsozialarbeit. Koordiniert und fachlich begleitet wird das
gesamtstadtische Vorhaben durch die Stadtverwaltung Erfurt.

Die Trager des Projektes ,JUGEND STARKEN im Quartier wurden per E-Mail durch die
Stadtverwaltung am 07.11.2018 aufgefordert, bis zum 16.11.2018 dazu Stellung zu nehmen, ob
sie den durch die Umstellung des ESF-geforderten Projektes auf eine Pauschalfinanzierung in der
zweiten Projektphase 01/2019 -06/2022 jeweils entstehenden Differenzbetrag (im Falle der
Caritas in Hohe von 12.224 €) aus Eigenmitteln tragen werden. Andernfalls miisse von Seiten der
Stadtverwaltung das ,Gesamtkonzept des
Antragsstellung zurlickgenommen werden.”

Programmantrags neu justiert oder ggf. die

Drucksache : 2409/18

Seite 2 von 2




	FLD_voname
	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage

